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Mitteilungsblatt der Gemeinde Blindheim 

 
mit den Ortsteilen Blindheim, Unterglauheim, Wolpertstetten, Berghausen und Weilheim  

Gemeindekanzlei:  Weiherbrunnenstr. 9, 89434 Blindheim, Tel.: 09074 2028  

   Internet: www.blindheim.de  E-Mail: gemeinde@blindheim.de 

   Telefon 1. Bürgermeister: 0162 2472809 
 

Amtsstunden: Blindheim: Freitag 16:00 - 18:30 Uhr   Öffnungszeiten der VG im Rathaus Höchstädt: 
  Unterglauheim: 1. Samstag im Monat 09:30 - 10:00 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08:15 - 12:00 Uhr 
  Wolpertstetten: 1. Samstag im Monat 10:15 - 10:45 Uhr  Dienstag 14:00 - 16:00 Uhr    
  oder nach telefonischer Vereinbarung   Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr 

 

Aus dem Gemeinderat 

• Die Bemühungen um die Ansiedlung eines Supermarkts sind gescheitert. Seit knapp zwei 

Jahren hat sich Frau Christina Mayr von der Fa. Mayr Industrie- und Gewerbebau aus Neu-

burg sehr engagiert und mit viel Zeitaufwand um die Ansiedlung eines Supermarkts in unse-

rer Gemeinde bemüht.  

Anfänglich war ein Discounter interessiert, dieser hat sich dann jedoch im Frühjahr 2022 für 

einen Standort in einer Nachbarkommune entschieden. Als wir kurz davor waren die Bemü-

hungen einzustellen, zeigte sich überraschend Rewe, die den Standort in einer frühen Phase 

schon einmal abgelehnt hatten, interessiert. Ab Herbst 2022 lag sogar eine Zusage vor, die-

sen Standort realisieren zu wollen - unter der Voraussetzung, dass weitere Geschäfte sich 

niederlassen. Zur Jahreswende 2022/23 war auch diese Hürde aus dem Weg geräumt, der 

Weg schien frei.  

Vor rund sechs Wochen kündigte Rewe jedoch überraschenderweise an, alle geplanten 

Standorte wegen der stark gestiegenen Baupreise und dem veränderten Einkaufsverhalten 

der Kunden erneut zu überprüfen. Dabei fiel der Grenzstandort Blindheim – wie zu befürchten 

war – durchs Raster.  

Es wäre schön gewesen für unsere Gemeinde, wenn das geklappt hätte. Vielleicht ist es 

aber in ein paar Jahren – wenn die Zeiten hoffentlich wieder normaler sind – nochmals einen 

Versuch wert. Unsere Einwohnerzahlen steigen, die Zeit spielt für uns. 

Bei dieser Gelegenheit bedankt sich die Gemeinde ausdrücklich bei Frau Mayr für ihr 

großes Engagement in dieser Sache. Die Zusammenarbeit war stets vertrauensvoll und gut 

und sie hat viel Zeit und letztlich auch Geld in die Suche nach einem Supermarkt gesteckt. 

Dafür ein ganz herzliches Dankeschön. Und im Übrigen: Die Entscheidung sie mit der Suche 

zu beauftragen war richtig, ein anderer hätte auch nicht mehr machen können. 

• Der Gemeinderat hat entschieden beim Amt für Ländliche Entwicklung Schwaben den An-

trag auf Durchführung einer umfassenden Dorferneuerung für den Ortsteil Unterglau-

heim zu stellen. Die Gemeinde wird für dieses Vorhaben, voraussichtlich ab 2026, Geldmittel 

zur Kofinanzierung der Maßnahmen bereitstellen. In einem ersten Vorgespräch wurde ein 

grober Kostenrahmen von rund 4 Mio. Euro geschätzt. Davon müsste die Gemeinde rund 

50 % tragen, verteilt auf 5-10 Jahre. 

Diesem Beschluss voraus ging eine sogenannte Vorbereitungsplanung für die Dorferneu-

erung Unterglauheim. Dort wurden zusammen mit den betroffenen Bürgerinnen und Bürgern 

verschiedene Maßnahmen identifiziert, deren Umsetzung das Dorf Unterglauheim aufwerten 

und lebenswerter machen würden. Als Beispiele für große Maßnahmen sind hier zu nennen 

die Umgestaltung des Dorfangers, die Aufwertung und der Umbau des Bereichs rund 
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um die Kirche und die Anlage von Erholungsflächen und Renaturierungen beim Nebel-

bach. Dazu kommen eine Reihe von kleineren Maßnahmen. Aufgrund der Vielzahl der an-

gedachten Maßnahmen und der Tatsache, dass auch private Vorhaben gefördert werden 

sollen, ist die Beantragung einer umfassenden Dorferneuerung sinnvoll. 

• Die Preise für Polderholz aus dem Gemeindewald werden ab nächster Saison moderat von 

50 auf 60 € je Festmeter erhöht.  

• Die Gemeinde wird den Musikverein „Donauklang“ auch im Jahr 2023 wieder mit 2.500 € 

unterstützen. Dieses Geld fließt vor allem in die Jugendarbeit des Vereins. 

• Der BSC Unterglauheim bekommt für eine neue Kühltheke im Sportheim und für zwei Ju-

gendtore einen Zuschuss der Gemeinde in Höhe von 1.600 €. 

• Die Alzheimer Gesellschaft für den Landkreis Dillingen leistet einen wichtigen Beitrag in 

der Betreuung, Schulung und Vernetzung von Betroffenen. Um dies zu unterstützen, wird die 

Gemeinde der Alzheimer Gesellschaft als Mitglied beitreten. 

• Wie schon im letzten Mitteilungsblatt berichtet, soll das alte Bahnhofsgebäude für Wohn-

zwecke hergerichtet werden. Eine entsprechende Bauvoranfrage hat das Landratsamt 

grundsätzlich positiv beschieden. Als konkrete Nutzung ist aktuell die Unterbringung von 

maximal 24 Flüchtlingen beabsichtigt. 

Nun hat sich der Gemeinderat zum zweiten Mal mit dem dazugehörigen Bauantrag beschäf-

tigt. In der Zwischenzeit wurden mit dem Landratsamt offene Fragen geklärt, vor allem im 

Hinblick auf die Nutzung als Flüchtlingsunterkunft. Als Ergebnis bleibt festzuhalten, dass es 

zwar von behördlicher Seite eine gewisse Betreuung gibt, dass aber dringend angeraten wird 

zu versuchen einen Helferkreis zur Unterstützung dieser Menschen aufzubauen.  

Auch wenn speziell für die geplante Nutzung eine gewisse Skepsis da ist, hat der Gemein-

derat aus einer gesamtgesellschaftlichen Verantwortung heraus einstimmig dem Bauantrag 

zugestimmt. Dieser geht nun an das Landratsamt, das letztendlich über die Genehmigung 

zu entscheiden hat. Die Zustimmung der Gemeinde ist für den Genehmigungsprozess hilf-

reich, aber nicht notwendig. 

• Die Kindergartengebühren werden ab dem kommenden Kindergartenjahr 2023/24 erhöht. 

Nach der letzten Erhöhung 2019 sind viele Kosten massiv gestiegen, vor allem im Energie- 

und Personalbereich. Um dies auszugleichen hat der Gemeinderat eine Erhöhung der Ge-

bühren um ca. 15 % beschlossen. Im Krippenbereich, der aufgrund des höheren Aufwands 

immer rund das 1,5-fache des Kindergartens kostet, wird die Erhöhung auf die nächsten 

Jahre verteilt (Endstufe wird 2025/26 erreicht). Auch nach der Erhöhung werden die Blind-

heimer Kindergartengebühren im Vergleich zu anderen Gemeinden eher günstig sein. Dar-

über hinaus profitieren viele Eltern vom staatlichen Gebührenzuschuss in Höhe von 100 € 

im Monat (im Krippenbereich nur bis zu einer bestimmten Einkommensgrenze). 

• Die Gemeinde Blindheim ist der Interessengemeinschaft Flutpolder Neugeschüttwörth 

(IG) als Fördermitglied beigetreten. Damit sollen die privaten Grundstückseigentümer in ih-

rem Kampf gegen den Flutpolder unterstützt werden. 

 
Abgabe von Rattengift 

Die Abgabe erfolgt am Freitag, den 14. April von 15:00 bis 16:00 Uhr am Bauhof. Die ma-

ximale Abgabemenge beträgt für Landwirte 5 kg und für Privatpersonen 0,5 kg. 

 
Spielplatz im Unterglauheimer Neubaugebiet 

Sobald es das Wetter zulässt, wird der Spielplatz eingesät und baldmöglichst freigegeben. Im 

Herbst hat das leider nicht mehr geklappt, da die notwendigen Gerätschaften nicht an den Tagen 

ausleihbar waren, als eine Einsaat von der Witterung her möglich gewesen wäre.  
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Beschwerden wegen Hundekot 

Wieder mal aufgrund aktueller Beschwerden, diesmal vorrangig innerdörfliche Grünflächen: Für 

Anwohner, aber auch für die mit der Pflege der Grünanlagen befassten Mitarbeiter der Ge-

meinde sind die Hinterlassenschaften der Hunde eine echte Zumutung. Darüber hinaus ist Hun-

dekot auch ein allgemeines Hygieneproblem. 

Daher wieder mal die Aufforderung an alle Hundebesitzer: Bitte kümmern Sie sich um die Hin-

terlassenschaft ihres Hundes, das muss doch nicht sein. Und lassen Sie bitte auch ihren Hund 

nicht unbeaufsichtigt streunen.  

Wir bitten alle Hundebesitzer um entsprechendes Verantwortungsbewusstsein und ge-

genseitige Rücksichtnahme! 

Aber auch mal an dieser Stelle: Ein herzliches Dankeschön an alle Hundebesitzer, die sich vor-

bildlich verhalten und die Hundehaufen ihrer Vierbeiner wieder mitnehmen. Und das ist sicher 

die Mehrheit. 

 
Neue Lüftungsanlage im Kindergarten Blindheim in Betrieb genommen 

Im Obergeschoss des Kindergartens wurde 

jetzt der Umbau der zusätzlichen provisori-

schen Kinderkrippe mit dem Einbau der de-

zentralen festinstallierten Lüftungsanlage ab-

geschlossen. An Kosten sind rund 27.000 

Euro angefallen, die vom Bundesamt für Wirt-

schaft und Ausfuhrkontrolle (Bafa) mit 80 % 

bezuschusst werden. Die Anlage war noch in 

der Coronazeit beauftragt worden, hatte aber 

fast ein dreiviertel Jahr Lieferzeit. Aber auch 

ohne Pandemie ist so eine Anlage eine gute 

Sache und mittlerweile in Neubauten auch 

Standard.  

Blindheim – fit für die Zukunft? 

Die Gemeinde erstellt den Vitalitäts-Check zu Innenentwicklung! 

Die Gemeinde Blindheim will ihre Ortskerne lebendig und attraktiv gestalten.  

Um zukunftsgerechte Siedlungsstrukturen mit angemessener Infrastrukturausstattung 

zu schaffen, will die Gemeinde verstärkt eine aktive Innenentwicklung betreiben 

und in das kommunale Flächenmanagement einsteigen. 

Als Ausgangsbasis dafür wurde mit dem Vitalitäts-Check der bayerischen Verwaltung 

für Ländliche Entwicklung eine Bestandsaufnahme der Innenentwicklungspotenziale 

(z.B. Baulücken, Gebäudeleerstand) und der Versorgungseinrichtungen in der Gemeinde 

durchgeführt. Darauf aufbauend gilt es, innovative Maßnahmen und Strategien 

für alle Ortsteile zu entwickeln. Alle Blickwinkel und Ideen sind dazu gefragt! 
 

Herzliche Einladung  

an alle Bürgerinnen und Bürger, Junge und Ältere zur  

Bürgerwerkstatt „Fit in die Zukunft“  

am 2. Mai 2023 um voraussichtlich 19:00 in der Gemeindehalle 
 

Detailliertere Informationen erfolgen im nächsten Gemeindeblatt. Bei Fragen hilft Ihnen Ihr Bürger-

meister Jürgen Frank gerne weiter. 
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Auswertung der Geschwindigkeitsmessanlage 

Zum Verständnis der nachstehenden Tabellen ist es wichtig zu wissen, wie das Geschwindigkeitsmess-

gerät arbeitet: 

1. Grundsätzlich wird in beide Fahrtrichtungen gemessen. 

2. Die Geschwindigkeit der Fahrzeuge, die auf das Display zufahren, wird zweimal gemessen, einmal 

etwas weiter weg und einmal kurz vor dem Gerät. 

Im Zeitraum Januar 2023 bis März 2023 stand die Anlage in der Schlossstraße in Blindheim. 

Der Bereich ist auf 50 km/h beschränkt. 

 Gesamt Richt. Höchstädter Str. Richtung Donaustr. 

Messungen gesamt 4.682 2.046 2.636 

Durchschnitt je Tag 84 37 47 
    
Messungen größer 30 km/h 

(Ausschluss von Fahrrädern 

und langsamen Traktoren) 

4.005 1.727 2.278 

Durchschnittsgeschwindig-

keiten (Fahrzeuge größer 30 

km/h) 

40,8 km/h 
1. Messpunkt: 40,8 km/h 

2. Messpunkt: 39,7 km/h 
40,8 km/h 

    
Anteil der Geschwindigkeiten (Anzahl; prozentualer Anteil) 

31-40 km/h 2.057 (51 %) 883 (51 %) 1.174 (52 %) 

41-50 km/h 1.678 (42 %) 724 (42 %) 954 (42 %) 

51-60 km/h 264 (7 %) 118 (7 %) 146 (6 %) 

61-70 km/h 6 (0 %) 2 (0 %) 4 (0 %) 

71-80 km/h 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 

81-90 km/h 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 

91-100 km/h 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 

Höchstgeschwindigkeit 65 km/h 64 km/h 65 km/h 
 

Thomas Gerstmeier, Ansprechpartner Geschwindigkeitsmessgerät 

 
Vorbereitung Deutsch-Französische Partnerschaftstage 

Anlässlich des Infoabends zu den Partnerschaftstagen, die vom 17. bis 21.05.23 in Blind-

heim stattfinden, konnte Bürgermeister Jürgen Frank und das Partnerschaftskomitee einige der 

zwanzig Gastfamilien begrüßen, die heuer zum ersten oder bereits wiederholten Male Gäste 

aus unseren französischen Partnerge-

meinden aufnehmen werden.  

Dabei wurden von Bernhardine und Jürgen 

Leinweber nicht nur das geplante Pro-

gramm vorgestellt, sondern auch Gruß-

worte der französischen Bürgermeisterin 

Maryline Lézé, und von Feuerwehrmann 

Loic Billaud überbracht, der heuer mit vier 

weiteren Kollegen und einer Abordnung 

der Feuerwehrjugend am Partnerschafts-

treffen teilnehmen wird (siehe Foto).  

Darum wird sich auch am Samstag, 20.05. 

nachmittags ab ca. 14 Uhr beim Feuerwehrhaus Blindheim alles um die Feuerwehr drehen, von 

Vorführungen bis zu Vorträgen im Feuerwehrhaus, organisiert von den Verantwortlichen der 

Feuerwehren aus allen 3 Ortsteilen. Zu dieser Veranstaltung, bei der das Frauenbund-Team 

Kaffee und Kuchen anbietet, sind nicht nur die französischen Gäste mit Gastfamilien, sondern 

die ganze Bevölkerung herzlich eingeladen. 
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Heimatverein Blindheim Dämmerschoppen 

Am Mittwoch, den 5. April um 19:30 Uhr lädt der Heimatverein zum Dämmerschoppen in’s 

Gasthaus Kreuz in Blindheim ein. Thema u.a.: Bildergeschichten aus dem Verein. 
 

Generalversammlung der Blindheimer Löwen 80 

Generalversammlung der Blindheimer Löwen 80 mit Neuwahlen am 15.04.2023 um 19:30 Uhr 

im Gasthaus Kreuz in Blindheim. 
 

Frauenbund Blindheim  

Das Frauenbund-Team veranstaltet am Mittwoch, 19. April ab 13:30 Uhr wieder das beliebte 

„Marktcafé für den guten Zweck“ auf dem Kirchplatz (bei Regen im Gasthof „Zum Kreuz“). 

Dabei gibt es neben Kaffee/Tee und Kuchen (auch glutenfrei), wieder verschiedene Brote von 

Bäckerei Häußler.  

Am Dienstag, 25. April laden das Frauenbund-Team, der Bauernverband und die Jagdge-

nossenschaft Blindheim zum Vortragsabend in den Gasthof „Zum Kreuz“ ein. Ab 20 Uhr re-

feriert die Autorin Karin Opitz-Kreher über das Thema „Die ätherische Hausapotheke“. Für 

die praktische Anwendung vor Ort bitte ein Gästehandtuch mitbringen. Beginn der Veranstaltung 

mit Essen ist bereits um 19 Uhr.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen allen ein frohes und gesegnetes Osterfest!  
 

Generalversammlung Schützenverein „Hubertus“ 

Die Generalversammlung des Schuützenvereins „Hubertus“ findet am 21.04.2023 um 20 Uhr 

im Schützenheim statt.  
 

Heimatverein Blindheim, Ausflugsfahrt nach Thierhaupten 

Der Heimatverein Blindheim plant am Sonntag, 23. April 2023 eine Fahrt nach Thierhaupten. 

Abfahrt mit Privat-Autos (Fahrgemeinschaften) um 13:00 Uhr am Kirchplatz in Blindheim. Vor-

gesehen ist eine Führung durch das Mühlenmuseum, eine Begehung des Mühlenweges, sowie 

eine Besichtigung mit Führung des ehemaligen Klosters. Anschließend Einkehr in der Kloster-

wirtschaft zu Kaffee bzw. zur Brotzeit. Interessierte möchten sich bitte bei Hermann Schwager, 

Tel. 3886 oder im Ladengeschäft, Tel 1425 anmelden – vielen Dank. 
 

Jahreshauptversammlung des Obst und Gartenbauvereins Unterglauheim e.V. 

Der Obst- und Gartenbauverein Unterglauheim lädt alle Mitglieder zur diesjährigen Jahreshaupt-

versammlung mit Neuwahlen am Freitag, den 28. April in das Sportheim nach Unterglauheim 

ein. Beginn der Versammlung ist um 19:30 Uhr. 

Die Tagesordnung lautet wie folgt: Begrüßung und Eröffnung, Niederschrift der letzten Haupt-

versammlung, Jahresbericht des 1. Vorsitzenden, Kassenbericht, Entlastung der Vorstand-

schaft, Neuwahlen, Wünsche und Anträge, Verschiedenes. 
 

FFW Blindheim: Maibaumaufstellen und Schlagerparty 

Liebe Blindheimer Mitbürgerinnen und Mitbürger, gerne möchten wir Sie herzlich zu unserem 

Maibaumaufstellen am Sonntag, den 30. April 2023 auf den Blindheimer Kirchplatz einladen. 

Die FFW Blindheim wird um 18:00 Uhr den Maibaum aufstellen, und im Anschluss erfreuen wir 

uns an der Einlage unserer Maibaumtänzerinnen und Tänzer 2023. Danach ist für das leibliche 

Wohl in der Remise durch den Fanclub Donauschwaben gesorgt. 

Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr.  
 

Vorankündigung: Die FFW Blindheim lädt am 15. Juli 2023 zu einer Schlagerparty mit „Sound 
Revolution“ zum Feiern, Tanzen und Fröhlich sein, in die Remise ein. 
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Maifest Unterglauheim 

Die freiwillige Feuerwehr Unterglauheim lädt am Sonntag, den 
30.04.2023 ab 17 Uhr zum traditionellen Maifest herzlich ein. Für 
das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein.  

Auf Ihr Kommen freut sich die FFW Unterglauheim.  
 

 

 
 

 

Gründung des Vereins „Spaßgesellschaft Blindheim“ 

Am 03.05.2023 sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich zur Gründung des Ver-

eins „Spaßgesellschaft Blindheim“ um 19:30 Uhr ins Gasthaus „Zum Kreuz“ eingeladen. 

 
Gründung der IG gegen Flutpolder Neugeschüttwörth 

Auf Einladung der BBV-Ortsobmänner Philipp Uhl aus Gremheim und Leonhard Schweyer aus 

Blindheim fanden sich zahlreiche betroffene Grundstückseigentümer, Pächter und Interessierte 

am 14.03.2023 in der Treidelhalle in Gremheim ein. Ziel war die Gründung einer Interessenge-

meinschaft um sich gegen den geplanten Polder Neugeschüttwörth in den Gemarkungen Grem-

heim, Blindheim und Pfaffenhofen zu wehren. 

Die juristische Referentin des BBV Alina Lange übernahm die Erläuterung der Satzung und 

führte die Wahl der Vorstandschaft durch. Mit großer Mehrheit stellten sich die zahlreichen 

neuen Mitglieder hinter Ihre IG-Vorstandschaft und wählten Philipp Uhl zum 1. Vorsitzenden, 

Leonhard Schweyer zum 1. Stellvertreter, Albert Rieblinger zum 2. Stellvertreter und Kassie-

rer.  

Der neugewählte 1. Vorsitzende der „IG gegen den Polder Neugeschüttwörth“ Philipp Uhl, be-

dankte sich für das Vertrauen und sicherte seinen vollen Einsatz gegen den örtlichen Polder zu. 

Interessierte können jederzeit Mitglied in der IG werden, eine Mitgliedschaft beim BBV ist nicht 

Voraussetzung.  

Weitere Infos: Phillipp Uhl, 09070 554 oder unter IGgegenNGW@web.de 

 
V. l. n. r.: BBV-Juristin Alina Lange, Kreisbäuerin Annett Jung, BBV-Kreisgeschäftsführer Michael Stiller, IG-1. Vor-
stand Philipp Uhl, 2. Vorstand Leonhard Schweyer, 3. Vorstand & Kassierer Albert Rieblinger, Kreisobmann Klaus 
Beyrer, Bürgermeister Jürgen Frank, Bürgermeister Johannes Ebermayer (Foto BBV) 

 
Satzungen der Bayerischen Rieswasserversorgung 

Die Verbandsversammlung der Bayerischen Rieswasserversorgung hat am 15.02.2023 die Haushalts-

satzung für das Haushaltsjahr 2023, die Neufassung der Wasserabgabesatzung, der Beitrags- und Ge-

bührensatzung sowie die Anlage 1 zu den Satzungen beschlossen. Die Satzungen wurden vom Land-

ratsamt - soweit erforderlich - rechtsaufsichtlich genehmigt und im Amtsblatt des Landkreises Donau-

https://www.google.de/url?sa=i&url=https%3A%2F%2Fwww.gograph.com%2Fde%2Fclip-art-vektorgrafiken%2Fmaibaum.html&psig=AOvVaw0seqQthCdp9qnycuI30jcA&ust=1587401133314000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCNiJypf49OgCFQAAAAAdAAAAABAE
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Ries Nr. 4 vom 09.03.2023 unter den Nummern 1, 3, 4 und 5 amtlich bekanntgemacht. Die amtliche 

Bekanntmachung zum Jahresabschluss 2021 erfolgte ebenfalls im Amtsblatt des Landkreises Donau-

Ries Nr. 4 vom 09.03.2023 unter Nr. 2. 

Die eingangserwähnten Satzungen sowie der Geschäftsbericht liegen auch in der Geschäftsstelle der 

Bayerischen Rieswasserversorgung auf und können während der Dienstzeit eingesehen werden. 

Ebenso finden Sie die Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 und des Jah-

resabschlusses 2021 sowie die Neufassung der Wasserabgabesatzung, der Beitrags- und Gebühren-

satzung und die Anlage 1 zu den Satzungen auf der Homepage der Bayerischen Rieswasserversorgung 

unter www.rieswasser.de. 

 
St.-Bonaventura-Gymnasium Dillingen - Aufnahme in die 5. Klassen zum Schuljahr 23/24  

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie bis spätestens Donnerstag, 4. Mai 2023 um eine telefoni-

sche Voranmeldung (Tel. 0821/4558-11300). 

Einschreibung: Montag, 8. Mai bis Freitag, 12. Mai 2023. 

Die folgenden Unterlagen bitte mitbringen, falls Sie einen Gesprächstermin vereinbart haben oder im 

Sekretariat abgeben oder uns zusenden (Post oder Mail): 

• alle Anmeldformulare (Homepage/Startseite Kasten „Anmeldeformulare“) 

• Grundschüler: Übertrittszeugnis (Original) 

• Mittel-/Realschüler: Voranmeldung mit dem Halbjahreszeugnis der 5. Klasse 

• Geburtsurkunde (Kopie) 

• Sorgerechtsbeschluss bei Alleinerziehenden (Kopie) 

Die Anmeldung erfolgt unabhängig davon, ob ein Probeunterricht nötig ist oder nicht. 

Bei der Einschreibung findet auch die verbindliche Anmeldung für das Angebot der offenen Ganztags-

betreuung statt. 

Franz Haider, Schulleiter 

 
Anmeldung 2023 für das Albertus-Gymnasium Lauingen 

In der Woche vom 8.-12. Mai erfolgt die persönliche Anmeldung für den Übertritt an das Albertus-Gym-

nasium Lauingen. Ab dem 15. März ist die Online-Anmeldung aber schon freigeschaltet. Die auszufül-

lenden Unterlagen finden Sie, liebe Eltern, auf der Homepage www.albertus-gymnasium.de unter Online 

Anmeldung. Bitte buchen Sie dort auch gleichzeitig den Termin für die persönliche Anmeldung. Die per-

sönliche Anmeldung für die Schülerinnen und Schüler, die im Schuljahr 2023/2024 in die 5. Klasse des 

AGL übertreten wollen, ist dann ab Montag, den 8. Mai bis Donnerstag, den 11. Mai jeweils zwischen 

8:00 Uhr und 16:30 Uhr möglich und am Freitag, den 12. Mai zwischen 8:00 Uhr und 13:00 Uhr, bzw. bei 

Terminschwierigkeiten nach individueller Vereinbarung. Mitzubringen ist das ausgedruckte Anmeldefor-

mular, das Übertrittszeugnis und die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch sowie der Nachweis 

über den Masernschutz. Sollten einzelne Punkte unklar sein, helfen Ihnen die Sekretärinnen vor Ort 

gerne weiter. Die Schulleitung steht zur Beratung jetzt und auch in der Phase des Übertrittszeugnisses 

und der Anmeldung gerne zur Verfügung. Einen Termin für eine persönliche Beratung können Sie unter 

09072-953870 oder per E-Mail info@albertus-gymnasium.de vereinbaren.  

Weitere Informationen zum AGL unter www.albertus-gymnasium.de 

 
VdK – Ortsverband Höchstädt informiert: 

Zur Reise des VdK-Sozialverbands (Ortsgruppe Höchstädt) sind noch Plätze frei. 

Wann: 4. bis 8. Juni 2023 

Wohin: 5 Tage Reise nach Cottbus, Bad Muskau, Görlitz, in den Spreewald, nach Guben, Neuzelle, 

Schwerzkoer Mühle und Forst 

Nähere Informationen und verbindliche Anmeldung bei Frau Annelies Breskott, Kapellenstr.17, 89420 

Höchstädt/Deisenhofen, Tel.: 09074 2652 
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Bericht zur Jahreshauptversammlung der CSU Unterglauheim-Wolpertstetten 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung 

des CSU Ortsverbands Unterglauheim-Wol-

pertstetten stand ganz im Zeichen der Zu-

sammenarbeit. So begrüßte Ortsvorsitzen-

der Martin Mayer neben den Mitgliedern des 

Ortsverbandes den CSU-Ortsvorsitzenden 

aus Blindheim und 1. Bürgermeister Jürgen 

Frank, sowie Kristina Reicherzer (CSU Fin-

ningen-Mörslingen) und Thomas Häußler 

(CSU Höchstädt), daneben Peter Hurler 

(CSU Lutzingen) und Bernhard Knötzinger. 

Auch Landtagsabgeordneter Georg Winter 

war anwesend, dankte dem Ortsverband für 

sein Wirken und ehrte Josef Häußler für 

sein 25-jähriges Mitgliedschaftsjubiläum.  

V. l. n. r.: Martin Mayer, Josef Häußler, Georg Winter 
 

Neben den Grußworten und Diskussio-
nen rund um die aktuellen Themen in der 
Lokal-, Kreis- und Landespolitik, wählte 
der Ortsverband eine neue Vorstand-
schaft. Die Neuwahlen ergaben folgen-
des Ergebnis: Martin Mayer (Ortsvorsit-
zender), Johannes Scherer, Silvia Häuß-
ler, Manuel Wollmann (Stellvertretene 
Ortsvorsitzende), Benjamin Dannemann 
(Schatzmeister), Bernd Spiller (Schrift-
führer), Thomas Gerstmeier (Digitalbe-
auftragter), Holger Zinsmeister, Wolfgang 
Zengerle und Angela Spiller (Beisitzer). 
 

V. l. n. r.: Jürgen Frank, Martin Mayer, Kris-

tina Reicherzer, Thomas Häußler 

 
Bericht zur Jahreshauptversammlung der CSU Blindheim 

Auch der CSU-Ortsverband Blindheim hielt vor kurzem seine diesjährige Jahreshauptversammlung im 
Schützenheim in Blindheim ab. Neben Neuwahlen standen vor allem Ehrungen an. Ortsvorsitzender Jür-
gen Frank freute sich über zahlreiche anwesende Mitglieder, den CSU-Ortsvorsitzenden aus Unterglau-
heim Martin Mayer und Landtagsabgeordneten Georg Winter. 
Georg Winter dankte dem Ortsverband für 
sein Wirken und nahm zwei besondere Eh-
rungen vor: Konrad Gerald und Hermann 
Schwager erhielten für 50 Jahre CSU-
Mitgliedschaft eine Urkunde und eine CSU-
Ehrennadel. Sowohl Winter als auch Frank 
würdigten die langjährigen Verdienste der bei-
den in den verschiedensten Funktionen, die 
sie im Ortsverband Blindheim in den vergan-
genen Jahrzehnten einnahmen und immer 
noch einnehmen. 
Die durchgeführten Neuwahlen ergaben fol-
gendes Ergebnis: Jürgen Frank (Ortsvorsit-
zender), Hermann Schwager, Ludwig Her-
göth, Josef Seiler (Stellvertretene Ortsvorsit-
zende), Robert Gensheimer (Schatzmeister), 
Marcus Kindl (Schriftführer).       V. l. n. r.: Martin Mayer, Jürgen Frank, Konrad Gerald, Hermann 
          Schwager, Georg Winter 
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Referenten/-innen für Bewegung gesucht 

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Nördlingen-Wertingen sucht Refer-enten/innen auf 

Honorarbasis für die Bildungsangebote im Bereich Bewegung des Netzwerks Junge Eltern/Familien. Wir 

veranstalten in diesem Netzwerk Aktionen mit Kindertages-einrichtungen im Bereich Bewegung für Eltern 

mit Kindern im Alter von 3-6 Jahren. 

Ziel ist es, den Kindern Freude und Spaß an der Bewegung und den Eltern das Wissen über die 

Bedeutung der Bewegung und des Spiels für eine gesunde Entwicklung des Kindes zu vermitteln. Die 

Eltern erhalten praktische Übungsanregungen für Sinneswahrnehmungen und motorische Fertigkeiten, 

beispielsweise für Kraft, Balance, Koordination, Ausdauer und Beweglichkeit der Kinder. Es geht auch 

um Beispiele für Bewegung im Alltag und Übungen mit Alltagsgegenständen für „Drinnen“ und „Draußen“.  

Wir bieten Ihnen eine stundenweise vergütete Referententätigkeit in unserem Netzwerk Junge Eltern/Fa-

milien. Dabei können die Termine nach Bedarf und Absprache vereinbart werden. Sind Sie interessiert? 

Dann bewerben Sie sich! Weitere Informationen:  

Ansprechpartnerin:  Bettina Stadler 

Telefon:   08272/8006-2131 

E-Mail:   bettina.stadler@aelf-nw.bayern.de  

Website:   www.aelf-nw.bayern.de 

 
Tag des offenen Labors am Hochschulzentrum Donau-Ries 

TTZ Flexible Automation und Bachelorstudiengang Systems Engineering präsentieren Projekte und Aus-

stattung  

Das Technologietransferzentrum Flexible Automation, der Studiengang Systems Engineering der Tech-

nischen Hochschule Augsburg (THA) und die TCW GmbH öffnen ihre Türen zu Forschung, Entwicklung 

und Lehre in Nördlingen. 

Am Dienstag, 25. April 2023, ab 16 Uhr sind alle technologieinteressierten Unternehmer:innen, Mitarbei-

ter:innen, Lehrende, aber auch technikbegeisterte Schüler:innen und Studierende zum Tag des offenen 

Labors in der Emil-Eigner-Straße 1 eingeladen. Die Besucher:innen erhalten interessante Einblicke in 

die Forschung und Entwicklungsarbeit durch das TTZ Flexible Automation, die TCW GmbH und die THA. 

Auf dem Programm stehen unter anderem im Rahmen der Masterpieces das Forschungsprojekt 

round&fast im Fachvortrag: „Pralinengetriebe – Eine Innovation für die Verpackungsindustrie“ sowie Pro-

jektvorstellungen des Studiengangs Systems Engineering durch Studierende und Professor:innen.  

Darüber hinaus können alle Gäste bei Rundgängen zu den Projektstationen in der Robotikhalle aktuelle 

Forschungsprojekte live erleben. Zu den Stationen gehören unter anderem Augmented Reality in der 

Industriemontage, 3D-Druckverfahren, KI-gestützte Roboteranwendungen sowie das Greifen und Um-

setzen von Objekten mit rotierenden Scheiben. 

Neben den Projektvorstellungen und Vorträgen stehen das Netzwerken und der Austausch mit Profes-

sor:innen und Mitarbeiter:innen der drei Forschungs- und Bildungseinrichtungen im Fokus der Veranstal-

tung. Für das kulinarische Wohl ist mit einem offenen Buffet bis 19 Uhr gesorgt. 

Die Anmeldung ist bis 16. April 2023 über folgenden Link möglich: https://eveeno.com/953748320  

Termine der Vorträge:  

16:30 Uhr: Präsentationen der Semesterprojekte des Studiengangs Systems Engineering (Technische 

Hochschule Augsburg | Digital und Regional) und Besichtigung der Hörsäle und Studienlabore durch 

Prof. Thomas Kirchmeier (Studiengangsleiter Systems Engineering) 

17:30 Uhr: Masterpieces 3: „Pralinengetriebe – Eine Innovation für die Verpackungsindustrie“ mit Prof. 

Florian Kerber, Stefan Fischer und Karl-Ludwig Schinner (opdiutex GmbH)  

Ansprechpartner Hochschule Augsburg: 
Studiengang Systems Engineering    TTZ Flexible Automation 
Lars Schöne       Theresa Müller 
Tel.: 0821 / 5586-3680      Tel.: 09081 / 8055-174 
lars.schoene@hs-augsburg.de     theresa.mueller@hs-augsburg.de 

 
 
 

mailto:bettina.stadler@aelf-nw.bayern.de
http://www.aelf-nw.bayern.de/
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Agentur für Arbeit: „Wege finden – werdende Eltern zwischen Familie und Beruf“ 

Informationstag am Donnerstag, den 20. April 2023 von 9 Uhr bis 11:30 Uhr in der Stadtbücherei Dillin-

gen, Benediktinergasse 2, 2. Stock 

Beim gemütlichen Frühstückstreff in der Stadtbücherei Dillingen können Sie mit der fachlichen Begleitung 

durch das Hebammenhaus über verschiedene Bereiche des Themenspektrums Elternsein und Baby 

sprechen. 

Jede Familie und jede Situation sind anders. Um den Alltag mit Kindern gut zu meistern, ist es hilfreich, 

sich möglichst schon in der Schwangerschaft zu informieren und Gedanken über wichtige Fragen zu 

stellen, z. B. zum Elterngeld, Kindergeld oder Kindergeldzuschlag, Kinderbetreuung, Unterstützungsleis-

tungen durch das Jugendamt und vielem mehr.  

Werdende Eltern werden sich sagen: All diese Fragen haben noch Zeit, warten wir erstmal ab, bis das 

Kind da ist und die Elternzeit vorbei ist. Die verschiedenen Beratungsstellen wollen mit Ihnen schon jetzt 

die Weichen für die Zukunft stellen und Sie informieren, um frühzeitig Ihren Familienalltag zu planen. 

Sie wollten schon immer Antworten auf diese Fragen haben, dann sind Sie bei uns genau richtig!  

Ansprechpartnerinnen: 

Gabriele Willer, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt im Jobcenter Dillingen 

Jessica Graf, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt in der Agentur für Arbeit 

Folgende Beratungsstellen unterstützen uns: 

Leistungsabteilung des Jobcenters Dillingen, Familienkasse Bayern, Koordinierende Kinderschutzstelle 

des Jugendamtes, Schwangerschaftsberatungsstelle, Caritasverband, Kinderschutzbund, Flüchtlings- 

und Migrationsberatungsstelle der Diakonie Neu-Ulm 

Gerne können Sie Ihre Kinder mitbringen! Ein/e Dolmetscher/in stehen uns bei Sprachproblemen 

zur Unterstützung beiseite. Die Veranstaltung ist kostenfrei. 

 
Agentur für Arbeit: „In wenigen Minuten zum dualen Studienplatz“ 

Am 13. April führt die Agentur für Arbeit Donauwörth / Dillingen zum 12. Mal ein „Speed Dating“ für junge 

Leute mit Hochschulreife durch, die sich für ein duales Studium interessieren. Diese haben hier die Mög-

lichkeit siebzehn Arbeitgeber aus der Region in lockerer Atmosphäre kennen zu lernen – nach dem 

Motto: „In wenigen Minuten zum dualen Studienplatz“. 

Es besteht nicht nur die Möglichkeit, sich zu informieren, sondern gleichzeitig auch ein kurzes „Kennen-

lerngespräch“ zu führen. Sehr wichtig ist, dass ein Lebenslauf mit Bild und eine Kopie des letzten Zeug-

nisses im Gepäck dabei ist. Beschäftigte der Agentur für Arbeit stehen während der Veranstaltung eben-

falls als Ansprechpartner bereit.  

Wann:  In den Osterferien, am 13. April 2023 

Wo:  Agentur für Arbeit Donauwörth, Zirgesheimer Str. 9, 86609 Donauwörth 

Zeitaufwand:  Für jeden Teilnehmer ca. 110 Minuten 

Anmeldung unter: https://eveeno.com/speeddating-nordschwaben 

Also schnell anmelden, die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Duales Studium – Was ist das? 

Das duale Studium verzahnt die Praxis im Betrieb mit der Theorie an einer dualen Hochschule. Voraus-

setzung für eine solche Ausbildung ist je nach Modell die allgemeine, die fachgebundene Hochschulreife 

oder die Fachhochschulreife. Die Studiendauer beträgt 3 bis 4,5 Jahre. Die Studierenden bekommen 

eine Vergütung vom Arbeitgeber. 

 
Am 27. April ist wieder Girls´ & Boys´ Day - Einblicke in den Berufsalltag - frei von Geschlechter-

klischees 

„Machen Sie (wieder) mit und geben Sie junge Schülerinnen und Schüler einen Einblick in Ihren Berufs- 

bzw. Firmenalltag. Wirken Sie dem Fachkräftemangel entgegen und finden Sie schon jetzt Ihre Auszu-

bildenden von morgen!“, ruft Jessica Graf, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agen-

tur für Arbeit Donauwörth und Dillingen, Arbeitgeber und Unternehmen auf, sich aktiv am Girls´ und Boys´ 

Day zu beteiligen. Informationen gibt’s einfach und schnell im Internet unter www.girls-day.de bzw. 

www.boys-day.de. Dort ist auch die Anmeldung möglich. 

http://www.girls-day.de/
http://www.boys-day.de/
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Am Girls´ Day erhalten Schülerinnen die Möglichkeit, sich über 

zukunftssichernde Berufe in den Bereichen Technik, Naturwis-

senschaft und Handwerk zu informieren, diese hautnah ken-

nen zu lernen und wertvolle Unternehmenskontakte zu knüp-

fen. „Es gibt hierfür wenig Möglichkeiten, so dass Tage wie die-

ser aktiv genutzt werden sollten, um einen ersten Blick in das 

Berufsleben werfen zu können“, erklärt Jessica Graf. 

Auch Jungs können am 27. April neue Perspektiven für ihre Berufs- 

und Lebensplanung entdecken und Ausbildungsplätze kennenlernen, 

die sie bislang noch nicht in Betracht gezogen haben - beispielsweise 

im sozialen oder pflegerischen Bereich. 

„Der Girls´ und Boys´ Day bietet engagierten Firmen die Chance, sich 

frühzeitig als attraktiver Ausbildungsbetrieb zu präsentieren. Machen 

Sie also mit und seien Sie dabei!“, so die Bitte der Beauftragten für Chancengleichheit der Arbeitsagentur. 

Interessierte Firmen und Organisationen können ab sofort online unter girls-day.de/radar und boys-day.de/ra-

dar ihre berufspraktischen Veranstaltungen für Mädchen oder Jungen einstellen. Diese informieren und mel-

den sich an gleicher Stelle für ihr Wunschangebot an.  

Termine der Evang.-Luth. Kirchengemeinde in Höchstädt 

Palmsonntag, 02.04.2023, 10:15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst mit Prädikantin Anni Ebermayer 

(Wein), anschl. Kirchkaffee 

Dienstag, 04.04.2023, 20:00 Uhr: Männergruppe Volltreffer 

Gründonnerstag, 06.04.2023, 20:00 Uhr: meditativer Gottesdienst mit Pfarrerin Ivena Ach und 

Tischabendmahl 

Karfreitag, 07.04.2023, 10:15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Schrimpf (Saft) 

15:00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Schrimpf (Saft) im Pfarrheim in Unterglauheim 

Karsamstag, 08.04.2023, 14:00 Uhr: Friedhofsführung auf dem Höchstädter Friedhof, mit Mi-

chaela und Leo Thomas vom Historischen Verein 

17:00 Uhr: Beginn der Jugendosternacht 

Ostersonntag, 09.04.2023, 05:00 Uhr: Feier der Osternacht mit Pfarrer Schrimpf (AM: Wein) an-

schl. gemeinsames Osterfrühstück 

09:00 Uhr: Gottesdienst mit PfarrerIn Peiser 

Ostermontag, 10.04.2023, 16:30 Uhr: Ökumenischer Emmausgang mit Pfarrer Ertl und Pfarrer 

Schrimpf, Treffpunkt am Parkplatz Goldbergalm 

Freitag, 14.04.2023, 19:00 Uhr: ökumenisches Taizé-Gebet in der Anna-Kirche 

Sonntag, 16.04.2023, 10:15 Uhr: Gottesdienst mit Prädikantin Dr. Roller, anschl. Kirchkaffee 

Dienstag, 18.04.2023, 14:00 Uhr: Seniorennachmittag, „Der Frühling kommt“, gestaltet von 

Herrn Käser mit Liedern, Texten und mehr 

19:30 Uhr: Handarbeitsgruppe 

20:00 Uhr: Männergruppe Volltreffer: Kegeln 

Donnerstag, 20.04.2023, 15:30 Uhr: Krabbelgottesdienst Mini-Maxi-Club „Ostern“ 

19:30 Uhr: Chor Cantamos 

Sonntag, 23.04.2023, 18:00 Uhr: Abendgottesdienst mit PfarrerIn Peiser 

Mittwoch, 26.04.2023, 09:30 Uhr: Mini-Club 

Donnerstag, 27.04.2023, 19:30 Uhr: Chor Cantamos 

Sonntag, 30.04.2023, 10:15 Uhr: Gottesdienst der Konfirmanden und Konfirmandinnen, anschl. 

Kirchkaffee 

https://www.girls-day.de/girls-day-radar
https://www.boys-day.de/Radar
https://www.boys-day.de/Radar
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Yoga-Kurse im Schwenninger Schulhaus 

Mit Hatha Yoga übt ihr Ausdauer und Kraft durch verschiedene, teils fließende, teils statische Körperhal-

tungen (Asanas). Mit zusätzlichen Atem- und Tiefenentspannungensübungen trainieren wir ein integrales 

Yoga, um so Körper, Geist und Seele in Einklang zu bringen. Dies hilft geistigen und körperlichen Span-

nungszuständen vorzubeugen oder sie zu reduzieren. 

für Yoganeulinge und Wiedereinsteiger 

ab Mittwoch den 19.04., wöchtl. um 18:45 Uhr, 8 x 75 min für gesamt 60€ 

für Fortgeschrittene 

ab Dienstag den 18.04., wöchtl. um 18:45 Uhr, 8 x 90 min für gesamt 64€ 

Schnupperabend für Jeden 

Dienstag, 4. April 18:45 Uhr für 5€. 

Für alle obigen Kurse ist eine verbindliche Anmeldung, aufgrund des begrenzten Raumes, erforderlich. 

Zu den Kursen sind eine rutschfeste Matte, Decke, kl. Handtuch, warme Socken und falls vorhanden 

Yogakissen, Yogablock und Yogagurt mitzubringen. 

Anmeldung: WhatsApp 0174 5335889 oder evistii@web.de, falls telefonisch bitte nicht vor 18:00 Uhr.  

Eva Stiller 

 

Veranstaltungen der Umweltstation mooseum und Partnern im April 2023 

Dauerausstellung und Sonntags-Café ab 2. April je von 13-17 Uhr geöffnet! 

Sonntag, 2.4.: Sonderausstellung „Ganz meine 

Natur – Unser europäisches Naturerbe in Bayern“ 

Jeden Sonntag, von 13-17 Uhr, Treffpunkt: Um-

weltstation mooseum, Kosten: Eintritt frei 

Samstag, 15.4.: „Wildkräuter am Wegesrand“ – 

Kräuterwanderung und -verarbeitung 

15 bis 19 Uhr, Leitung: Cornelia Stiefel (gepr. 

Kräuter- und Naturpädagogin), Treffpunkt: Um-

weltstation moose-um, im „Saustall“, Kosten: 48 

€/Person, inkl. Material 

Samstag, 22.4.: Weidenflechtworkshop 

„Chaosgeflecht“ 9 bis 13 Uhr, Leitung: Hubert 

Mayr, Flechtscheune, Treffpunkt: Umweltstation 

mooseum, Kosten: 56 € pro Person 

Samstag, 22.4.: Weidenflechtworkshop 

„Chaosgefelcht“ 14 bis 18 Uhr, Leitung: Hubert 

Mayr, Flechtscheune, Treffpunkt: Umweltstation 

mooseum, Kosten: 56 € pro Person 

Sonntag, 23.4.: Familienaktionstag: Wildbienen-

Nisthilfe bauen 14 bis 17 Uhr, Leitung: Verena 

Grandel, Kosten: 5 € pro Person, Treffpunkt/Ort: 

Umweltstation 

Sonntag, 30.4.: Wanderung im Naturschutzgebiet 

Dattenhauser Ried 13.30 bis 16.30 Uhr, Leitung 

Ute Hospodarsch (zert. Kräuterpädagogin), Kos-

ten: 6 €/Person, Treffpunkt/Ort: Landhotel & Bier-

garten Zum Adler, Schlossstr. 1, 89429 Ober-

bechingen 

Sonntag, 30.4.: NEU! Familienaktionstag: Spu-

renlesen im Wald Leitung: Stefan Aumüller, Kos-

ten: 9 €/Person, Treffpunkt: Gasthof Viehof, Berg-

str. 66, 89441 Medlingen 

 

Info/Anmeldung: www.mooseum.net, Telefon: 07325 952583 

 
Zusammenhalt in ländlichen Regionen? – Ein Forschungsprojekt zum Mitmachen 

Wie ist es eigentlich um den sozialen Zusammenhalt in ländlichen Regionen Bayerns bestellt und welche 

Ideen haben die Bürgerinnen und Bürger, um ihn zu stärken? 

– Das untersucht die Technische Hochschule Nürnberg bis 

2026 in einem großen Forschungsprojekt in ganz Bayern. 

Worum geht es im Heimatprojekt Bayern? 

Sozialer Zusammenhalt: damit ist das konkrete soziale Miteinander vor Ort gemeint, das Gefühl von 

Zugehörigkeit und die Fragen des Gemeinwohls. Hier stehen ländliche Räume vor großen Herausforde-

mailto:evistii@web.de
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rungen: Demografischer Wandel, Digitalisierung, Mobilität, Energiewende – um nur einige gesellschaftli-

che Entwicklungen zu nennen. Aber gerade in ländlichen Räumen gibt es auch sehr viele Menschen, die 

sich für das Gemeinwohl einsetzen und ein großes Interesse daran haben, den sozialen Zusammenhalt 

zu stärken. 

Die Erscheinungsformen und Rahmenbedingungen sozialen Zusammenhalts in ländlichen Regionen 

werden im Projekt untersucht. In drei großen Bürgerbefragungen und vier Vertiefungsprojekten zu ver-

schiedenen Aspekten des sozialen Zusammenhalts kommen Menschen aus allen Regionen zu Wort, 

aus Dörfern und Kleinstädten, Alteingesessene und neu Zugezogene, Alt und Jung. 

Die Themen der Bürgerbefragungen in den Jahren 2023 bis 2025: 

• Stärke und Qualität des alltäglichen sozialen Miteinanders vor Ort (2023 – Start am 15.03.!) 

• Ortsverbundenheit und Gefühl von Zugehörigkeit (2024) 

• Gemeinwohlorientierung und Engagement (2025) 

Die Themen der Vertiefungsprojekte: 

• Wie kann sozialer Zusammenhalt dazu beitragen, zuhause alt werden zu können? 

• Welche Faktoren bewegen junge Menschen dazu im ländlichen Raum zu bleiben? 

• Welche Gründe sprechen für eine Rückkehr in den ländlichen Raum als Wohn- und Arbeitsort? 

• Auf welche Weise trägt die lokale Kultur zum Zusammenhalt bei? 

Wer kann mitmachen – und wie? 

Zur Teilnahme sind die Bürger aller Kommunen eingeladen, die gemäß dem Landesentwicklungsplan 

Bayern (LEP) zum ländlichen Raum gehören. Alle Kommunen des ländlichen Raums wurden bereits 

kontaktiert. Die Teilnahme an den drei Befragungen ist online über die Projektwebsite möglich www.hei-

matprojekt-bayern.de . Außerdem gibt es den Fragebogen auch im PDF-Format zum Ausdrucken und 

Rückversand per Post. Für die Vertiefungsprojekte wird das Projektteam unterschiedliche Personen und 

Organisationen in ganz Bayern kontaktieren (z.B. Vereine oder Nachbarschaftshilfen). 

Warum lohnt es sich mitzumachen? 

Mit dem Forschungsvorhaben werden für Bürger und Politik Erkenntnisse über das soziale Miteinander 

in den ländlichen Regionen erarbeitet, systematisiert und vergleichend ausgewertet. So kann der soziale 

Zusammenhalt besser sichtbar gemacht und weiterentwickelt werden. Die Ergebnisse werden laufend 

auf der Projektwebsite zur Verfügung gestellt, so dass alle Interessierten sich selbst ein Bild machen 

können. Darüber hinaus erhalten alle Kommunen und Verwaltungsgemeinschaften, in denen mind. 100 

Personen teilnehmen, eine kurze Auswertung für ihre Kommune. Eine öffentliche Veranstaltung zur Pro-

jektmitte und eine Abschlussveranstaltung mit dem Bay. StMFH zum Projektende bieten die Möglichkeit, 

die Ergebnisse gemeinsam zu diskutieren. 

Wann geht es los? 

In der ersten Befragung geht es um das alltägliche soziale Miteinander vor Ort. Die Teilnahme ist ab dem 

15. März 2023 möglich. Ab diesem Tag kann die Befragung über die Projektwebseite aufgerufen oder 

der Fragebogen herunterladen werden. Die Teilnahme ist dann bis zum 7. Mai 2023 möglich. 

Wo gibt es mehr Informationen zum Projekt? 

Ausführlichere Informationen gibt es auf der Projektwebseite: www.heimatprojekt-bayern.de 

Wer ist für das Projekt verantwortlich und wie kann man Kontakt aufnehmen? 

Projektleitung: Prof. Dr. Sabine Fromm, Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 

Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen: Francis Helen Finkler, Loredana Föttinger 

Per E-Mail: heimatprojekt-bayern@th-nuernberg.de 

Postanschrift für Rückversand der Fragebögen (leider ist ein portofreier Rückversand aus organisatori-

schen Gründen nicht möglich): Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm – Prof. Dr. Sabine 

Fromm (Heimatprojekt Bayern), Keßlerplatz 12, 90489 Nürnberg 

 
Alzheimer Gesellschaft für den Landkreis Dillingen a. d. Donau e. V. 

Gegründet wurde die Alzheimer Gesellschaft für den Landkreis Dillingen a. d. Donau e. V. im Jahre 2014 

und gehört der Deutschen Alzheimer Gesellschaft und dem Bayerischen Landesverband an. Sie ist eine 
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Gruppe ehrenamtlich tätiger Menschen, die die Überzeugung verbindet, dass Hilfe bei Demenz in jedem 

Stadium für die Betroffenen und auch für die Angehörigen möglich und erforderlich ist. 

Betreuungs- und Entlastungsangebot für demenziell veränderte Menschen An-

gehörige, die eine demenziell veränderte Person zu Hause pflegen und be-

treuen, können dies nicht alleine bewältigen und benötigen Entlastung. 

Diese können Sie über Ehrenamtliche des Helferkreises der Alzheimer Gesell-

schaft für den Landkreis Dillingen bekommen. Geschulte ehrenamtliche Helfer 

kommen nach Absprache stundenweise für die Betreuung zu Ihnen nach Hause. 

Es kommen nach Möglichkeit immer dieselben Helfer und es wird auf die Be-

dürfnisse der demenziell veränderten Person individuell eingegangen. 

Pflegerische oder hauswirtschaftliche Tätigkeiten dürfen die Helfer nicht verrichten. 

Geplante Termine der Alzheimer Gesellschaft für den Landkreis Dillingen 

18., 19., 25., 26. April und 2. Mai (5-tägig) 

Demenzhelfer / Alltagsbegleiter-Schulung gem. § 45a SGB XI 

3. Juli bis 26. Juli (8 Termine) 

Angehörigenschulung "Hilfe beim Helfen" (Details siehe „Schulungen“) 

Donnerstag, 13. Juli, 19.00 Uhr 

Vortrag Markus Proske, Demenzberater, Humortherapeut und Autor, Thema: „Kommunikation mit de-

menziell veränderten Menschen“, Ort: Sparkassensaal Dillingen, Lammstr. 16. Der Vortrag ist kostenfrei. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

19., 20., 26., 27. September und 4. Oktober (5-tägig) 

Demenzhelfer / Alltagsbegleiter-Schulung gem. § 45a SGB XI 

www.alzheimer-dillingen.de/unsere-angebote/schulungen, weitere Infos unter 09071 7979847 

 
 
 
 
 
 

Außenstelle Höchstädt 

Außenstellenleitung: Marion Wölfle, Kontakt: vhs@hoechstaedt.de 

So können Sie sich anmelden: 
 

• ONLINE unter www.vhs-dlg.de (Sie sind sofort im Kurs eingebucht) 

• TELEFONISCH unter 09071 / 54-108 oder 54-109 
 

H3221  Naturseifenherstellung  Für Einsteiger/innen  

Termin: Dienstag, 18.04.2023 / 18:00-21:30 Uhr 

Leitung: Inés Hermann  

Ort: Höchstädt, Staatl. Berufsschule, Prinz-Eugen-Str. 13 – Fachraum "Gärtnerisches Gestalten" 

Gebühr: 19,00 € (zzgl. 5,00 € Material) 

Seifensieden ist ein kreatives, reines Vergnügen. Mit Ölen, Düften, Kräutern und Natronlauge erlernen Sie Schritt für Schritt die 

Kunst der Seifenherstellung. Verwendet werden nur vegetarische Zutaten, rein pflanzliche Fette und Öle in Lebensmittelqualität. 

Angereichert mit Duftölen, ätherischen Ölen oder Kräutern entstehen individuelle Seifen, die hautfreundlich und ohne 

Konservierungsstoffe sind. In jedem Stück selbst gesiedeter Seife steckt ein Hauch Mystik und die Freude, einen alltäglichen 

Gegenstand kunstvoll zu gestalten. Hausgemachte Naturseifen wirken der Anhäufung von unnötigen Plastikverpackungen in 

unseren Haushalten entgegen und tragen so zur Vermeidung von umweltschädlichem Müll bei.  

Mitzubringen: Schreibzeug, Haushaltshandschuhe, Schürze und Chips-Dosen oder Tetrapacks für die fertige Seife  

H3240  Starke Frühjahrskräuter entdecken und genießen 

Termin: Montag, 24.04.2023 / 16:30-18:30 Uhr 

Leitung: Brigitte Huber, Naturerlebnis- und Heilpädagogin 

Ort: Höchstädt, Dillinger Straße – Großer Friedhofsparkplatz 

mailto:vhs@hoechstaedt.de
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Gebühr: 10,00 € (zzgl. 7,00 € Material) – Anmeldung erforderlich! 

Die Natur hat es sinnvoll eingerichtet, dass unsere heimischen Frühjahrskräuter unseren wintermüden Organismus reinigen und 

stimulieren können. Auf einem kleinen Spazierweg lernen wir die altbekannten Pflanzen wie Löwenzahn und Brennnessel näher 

kennen, erfahren dabei vieles über Brauchtum, Wirkweise und Anwendungsmöglichkeiten. Auf dem Bauernhof der Referentin 

endet die Veranstaltung mit einer kleinen Verkostung, die teilweise gemeinsam hergestellt wird.   

Mitzubringen: witterungsentsprechende Kleidung und Schuhe 

  Meditatives Gehen 

H3202 Beginn: Freitag, 28.04.2023 / 3 x von 09:30-11:00 Uhr 

H3203 Beginn: Montag, 19.06.2023 / 3 x von 19:00-20:30 Uhr 

Leitung: Jürgen Zapf, Diakon 

Ort: Höchstädt, Informationsgebäude – Herzogin-Anna-Straße 54 (vor dem Höchstädter Schloss) 

Gebühr: 18,00 €  

uBeim "Meditativen Gehen" handelt es sich um bewusstes Gehen in Verbindung mit dem Atem sowie Körper- und 

Entspannungsübungen für die Leib- und Seelsorge, die  im Stehen durchgeführt werden. Alle Übungen sind im Alltag umsetzbar. 

Bei extrem schlechtem Wetter entfällt der Kurs. 

Teilnahmevoraussetzung: gut zu Fuß 

Mitzubringen: festes Schuhwerk, wetterangepasste Kleidung, Getränk 

H3242  Führung bei Grünbeck  Zu Besuch bei Wasser-Wissern  

Termin: Dienstag, 02.05.2023 / 14:00-15:30 Uhr ► Anmeldeschluss: 04.04.2023 

Leitung: Irmgard Eckstein, stellv. Abteilungsleiterin 

Ort: Höchstädt, Fa. Grünbeck – Empfang/Haupteingang (Josef Grünbeck-Straße 1) 

Gebühr: 4,00 € (vhs-Verwaltungsgebühr / keine Ermäßigung) - Anmeldung erforderlich! 

Anspruch von Grünbeck ist es, dass Menschen weltweit hygienisch einwandfreies Wasser zur Verfügung steht. Mit Know-how, 

Produkten und Kommunikation setzen wir als Wasseraufbereitungsspezialisten alles daran, dieses Recht umzusetzen und 

langfristig zu erhalten. Unser Leitspruch lautet folgerichtig: "Wir verstehen Wasser". In diesem Sinn entwickeln die Grünbeck-

Teams couragiert ein innovatives Angebot zur Wasseraufbereitung, das Haushalte, Gewerbe und Industrie mit qualitativ 

exzellentem Wasser versorgt. Bei der Grünbeck Wasseraufbereitung arbeiten 700 Expertinnen und Experten, die Ihr 

Wasserwissen teilen wollen. Sie sprechen mit den Kunden, um deren Bedürfnisse klar zu verstehen. Als Ergebnis steht ein 

kontinuierlich steigender Umsatz von derzeit jährlich rund 150 Millionen Euro. 

H3213  Strom sparen und Solarstrom selbst erzeugen mit PV-Kleinstanlagen 

Termin: Mittwoch, 03.05.2023 / 18:00-20:00 Uhr 

Leitung: Norbert Endres, Energieberater der Verbraucherzentrale Bayern 

Ort: Höchstädt, Staatl. Berufsschule, Prinz-Eugen-Str. 13 - Mehrzweckraum 

Gebühr: 4,00 € (keine Ermäßigung) 

Balkonkraftwerke (auch Stecker-Solargeräte) sind kinderleicht in der Handhabung, wenn auf ein paar Dinge geachtet wird. 

Dann heißt es: einstecken, Sonnenenergie ernten, Stromkosten sparen! Die steckerfertigen Kleinstanlagen funktionieren nicht 

nur auf dem Dach. Auch auf dem Balkon, der Terrasse oder im Garten können sogar Mieter eigenen Solarstrom erzeugen und 

nutzen. Stecker-Solargeräte lassen Stromzähler langsamer laufen. 

H3241  Clematis - Ideale Partner zu Rosen 

Termin: Montag, 08.05.2023 / 19:30-21:00 Uhr 

Leitung: Manfred Herian, Gärtnermeister 

Ort: Höchstädt, Kreisobstlehrgarten, Deisenhofer Straße 60 –Lehrsaal und Freigelände 

Gebühr: 10,00 € (keine Ermäßigung) – Anmeldung erforderlich! 

Bei unserem Streifzug durch die Vielfalt der Clematis erhalten Sie Vorschläge zur besten Sortenwahl für die Kombination mit 

Rosen sowie Anregungen zur Kreativität in Blütenform und Farbe, einschließlich zur richtigen Pflanzung und Pflege. 

H3214  Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patientenverfügung 

Termin: Dienstag, 09.05.2023 / 19:00-20:30 Uhr 

Leitung: Werner Seidl, Leiter der Betreuungsstelle im Landratsamt Dillingen a.d.Donau 

Ort: Höchstädt, Staatl. Berufsschule, Prinz-Eugen-Str. 13 - Mehrzweckraum 

Gebühr: 4,00 € (vhs-Verwaltungsgebühr / keine Ermäßigung) 

Wer trifft Entscheidungen, wenn ich diese wegen Krankheit, Unfall oder fortgeschrittenem Alter nicht mehr selbst treffen kann? 

Wie kann ich vorsorgen, dass meine Vertrauensperson die notwendige Legitimation erhält? Gibt es Fallstricke? Worauf muss 

ich achten? Und wie formuliere ich eine Patientenverfügung, damit sie im Falle meiner Entscheidungsunfähigkeit auch 

Beachtung findet? Diese Fragen und viele mehr sollen an diesem Abend beantwortet werden. 

H3215  Westafrikanischer Percussion-Workshop / 9 - 12 Jahre 

Termin: Samstag, 13.05.2023 / 10:30-12:00 Uhr 
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Leitung: Paul A. Agbih  

Ort: Höchstädt, Spitalforum, Friedrich-von-Teck-Str. 9 - Großer Saal (2. OG) 

Gebühr: 9,00 € (inkl. 2,50 € Material / keine Ermäßigung) 

In diesem speziellen Percussion-Workshop erforschen wir verschiedene Perkussionsinstrumente aus Westafrika - Djembe, 

Agogo, Udu, Shekere, Akwakwa. Durch die Verbindung von Kopf und Körper lernt ihr, wie man diese Instrumente spielt, indem 

ihr aufeinander achtet, den Rhythmus spielt und das Tempo aufrechterhaltet. Am Ende entscheidet ihr, welches Instrument ihr 

am liebsten spielt. Es wird ein interaktiver und perkussiver Workshop. Eine neue Sicht auf Rhythmus und das, was verschiedene 

Kulturen verbindet, kann gewonnen werden. Kommt einfach und probiert es aus, lernt mit dem Rhythmus zu fließen und euch 

so auszudrücken, wie ihr euch fühlt. Nutzen wir das Potenzial, das im jedem von uns angelegt ist und ganzheitliches Lernen 

ermöglicht. 

 H3216  Westafrikanischer Percussion-Workshop 

Termin: Samstag, 13.05.2023 / 15:30-18:30 Uhr 

Leitung: Paul A. Agbih  

Ort: Höchstädt, Spitalforum, Friedrich-von-Teck-Str. 9 - Großer Saal (2. OG) 

Gebühr: 19,00 € (inkl. 5,00 € Material) 

In diesem speziellen Percussion-Workshop erforschen wir verschiedene Perkussionsinstrumente aus Westafrika - Djembe, 

Agogo, Udu, Shekere, Akwakwa. Durch die Verbindung von Kopf und Körper lernen Sie, wie man diese Instrumente spielt, 

indem Sie aufeinander achten, den Rhythmus spielen und das Tempo aufrechterhalten. Am Ende entscheiden Sie, welches 

Instrument Sie am liebsten spielen. Es wird ein interaktiver und perkussiver Workshop. Eine neue Sicht auf Rhythmus und das, 

was verschiedene Kulturen verbindet, kann gewonnen werden. Kommen Sie einfach und probieren Sie es aus, lernen Sie mit 

dem Rhythmus zu fließen und sich so auszudrücken, wie Sie sich fühlen. Nutzen wir das Potenzial, das im jedem von uns 

angelegt ist und ganzheitliches Lernen ermöglicht. 

H3234  Kleines Rum-Tasting mit passenden Cocktails 

Termin: Freitag, 19.05.2023 / 19:00-22:00 Uhr 

Leitung: Sabrina Weishaupt, Dipl. Bartender 

Ort: Höchstädt, Staatl. Berufsschule, Prinz-Eugen-Str. 13 - Schulküche 

Gebühr: 26,00 € (inkl. 14,00 € Material) 

Nach einer kleinen Einführung in die Geschichte und Entstehung des Rums, werden wir verschiedene Rumsorten verkosten 

und anschließend einige Cocktails damit zubereiten. Dazwischen gibt es noch einen kleinen Snack, den wir zu uns nehmen. 

Bitte lassen Sie sich an diesem Abend fahren! Mindestalter: 18 Jahre 

Mitzubringen: Schreibzeug, Wasser, Knabbersachen 

H3222  Weiden flechten  Windlicht auf Baumscheibe oder Obelisk 

Termin: Montag, 22.05.2023 / 18:30-21:30 Uhr ► Anmeldeschluss: 12.05.2023 

Leitung: Manuela Itzelsberger, Floristin 

Ort: Höchstädt, Staatl. Berufsschule, Prinz-Eugen-Str. 13 –Fachraum "Gärtnerisches Gestalten" 

Gebühr: 18,00 € (zzgl. 20,00 - 30,00 € Material) 

An diesem Abend flechten wir auf einer Baumscheibe mit Weiden ein Windlicht. Durch kleine Öffnungen, die wir einflechten, 

kann das Kerzenlicht schön hindurchscheinen. Sollten Sie lieber den Obelisken aus Weiden mit ca. 1,5 m Höhe flechten wollen, 

finden Sie sicher auch einen Platz in Ihrem Garten. Der Obelisk kann in einen Topf gesteckt, aber auch frei stehend als 

Dekoobjekt platziert werden.  

Mitzubringen: Gartenschere, Handtuch 

 

Nachbarschaftshilfe der Verwaltungsgemeinschaft Höchstädt 

Die Nachbarschaftshilfe „helfen und helfen lassen“ der VG Höchstädt können Sie Montag, Mitt-

woch und Freitag von 8:15 bis 11:00 Uhr und am Donnerstag von 15:00 bis 17:30 Uhr unter der 

Telefonnummer 09074 44-33 erreichen. Außerhalb dieser Zeiten hinterlassen Sie uns bitte eine 

Nachricht auf der Mailbox.  

Sie können uns auch gerne unter nachbarschaftshilfe@hoechstaedt.de kontaktieren. Nähere 

Info’s auch unter https://www.vg-hoechstaedt.de/gesundheit-soziales/nachbarschaftshilfe/ . 

 

Offener Bücherschrank  

Lesen Sie gerne? Haben Sie viele Bücher? Auch Bücher, die Sie nicht mehr brauchen, die aber 

zum Wegwerfen zu schade sind? Dann haben wir was für Sie! 

Im Eingangsbereich des Rathauses in Blindheim steht ein „offener Bücherschrank“. Dort kann 

man nicht mehr gebrauchte Bücher deponieren und im Gegenzug andere Bücher kostenlos mit-

nehmen. Anonym und ohne Formalitäten.  
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Zugänglich ist der offene Bücher-

schrank während der Amtsstunden 

am Freitag von 16:00 bis 18:30 Uhr.  

 

Grünsammelplatz am Hornberg in 

Blindheim  

Der Grünsammelplatz am Hornberg 

ist im April jeden Samstag von 9-11 

Uhr geöffnet. 

 
 

 

 

 
 

 

Jeden Mittwoch von 13:30 bis 14:30 Uhr kleiner Wochenmarkt am 

Kirchplatz Blindheim 
 

 

Ab sofort ist während der Marktstunden auch der „Offene Bücherschrank“ 

im Rathaus zugänglich  
 

 

Anzeigen 
 

 

Handgefertigte Deko aus Ton 

Am Samstag, den 22.04.2023 von 14:00 bis 17:00 Uhr 

findet in der Ringstraße 9 in Unterglauheim ein Verkauf meiner handgefertigten Tonartikel 

statt. Auch bei schlechtem Wetter freue ich mich auf Ihr Kommen.  

Stephanie Müller 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Notruf-/Servicenummern 

Unfall (Notruf)    110 

Feuer      112 

Rettungsleitstelle    112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 116117 

Bürgertelefon der VG Höchstädt  (09074) 44-0 

Nachbarschaftshilfe der VG Höchstädt (09074) 44-33 

Bestatter auf den gemeindlichen Friedhöfen: 

- Fa. Kleinle: Tel. 09070 272 bzw. 0175 6 23 77 82 
- Fa. Werner: Tel. 09084 92 06 48 

Störungshotline LEW: 0800 539 63 80 

Rieswasser 24-Stunden-Störungshotline: 0800 279 02 79 
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